
ANLEITUNG iPULS für Controller 

Inkonvenienz-Erfassung für Studierende an der HFGS 
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Loggen Sie sich dazu im Web ein: http://ipuls.ch 
 

 
  

A. Wenn Sie iPULS das erste Mal verwenden, oder wenn Sie ihr Passwort vergessen haben, 
benutzen Sie bitte die Passworterinnerungsfunktion «Anfordern» 

 
B. Geben Sie dazu auf http://ipuls.ch im Feld «Benutzername» ihren Benutzernamen* ([PULSKZ]) 

ein und klicken Sie auf «Anfordern» 
 
* Der Benutzername wird Ihnen vorgängig per Mail zugeschickt! 

 

  
 
 
 
 
 
 

  
Das System generiert ein neues Passwort und sendet es ihnen wie folgt an ihre E-Mail-Adresse: 

iPULS - Ihr neues Passwort 

Für Ihr Login wurde ein neues Passwort angefordert: 

Benutzername: awys 
Passwort: 1KqIZqK6nB&V6p 

Sie können sich ab sofort mit den neuen Benutzerdaten einloggen. Gehen Sie dazu auf http://ipuls.ch. 
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Wir empfehlen Ihnen, das Passwort gleich nach dem Einloggen im Menü «Extras» / «Passwort ändern» 
zu ändern und ein persönliches Passwort zu speichern. 
 
Das neue Passwort muss mindestens 6 Zeichen lang sein! 

 
 

  
Wählen Sie nun das Register "Controlling" an 

 
  



  
Es werden alle erfassten Inkonvenienzen der zugeteilten Studierenden angezeigt 

Um die noch nicht freigegeben Inkonvenienzen anzuzeigen wird anstatt "alle" folgendes angewählt: "mit 
nicht freigegeben Inkonvenienzen" 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die noch nicht freigegeben Inkonvenienzen werden angezeigt.  
Um diese zu bearbeiten drücken Sie den Button "Editieren"  
 

 
 
 Rot bedeutet: Inkonvenienz ist noch nicht 
 freigegeben 

 
 
 
 
 
 

 

Mittels Button "Detail anzeigen/verbergen" werden detaillierte Informationen angezeigt  

 



  
Zusätzliche Informationen: 
Einsätze (Nacht-, Wochenend- und Feiertagsarbeit) 

 Als Nachtarbeit gilt die Arbeit von 20.00-06.00 Uhr. 

 Die Wochenendarbeit beginnt jeweils am Freitag, 20.00 Uhr und dauert bis zum darauf folgenden Montag, 06.00 Uhr. 

 Die Feiertagsarbeit beginnt am Vortag des Feiertages um 20.00 Uhr und dauert bis um 06.00 Uhr des dem Feiertag folgenden 
Tages. 

Die Studierenden erhalten eine Entschädigung von Fr. 7.20 pro Stunde. 

Pikettdienste:  Die Entschädigung für Pikettdienst beträgt Fr. 3.-- pro geleistete Stunde. 

 

  
Sind die Inkonvenienzen korrekt erfasst wird das Häkchen bei Freigegeben gesetzt und der Button "Freigaben 
Speichern" gedrückt 

 
  

Um die erfasste Inkonvenienz anzupassen wird der Button "Editieren" angewählt 

 

 

  



  
Hier kann Datum und Uhrzeit wenn nötig angepasst werden 
 

 
  
Nach der Eingabe den Button "Speichern" drücken und Freigabe wie vorher erwähnt erteilen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Inkonvenienzen sind nun freigegeben und werden beim nächsten Lohnlauf abgerechnet. Bis zu 
diesem Datum können die Inkonvenienzen noch bearbeitet werden. Die Controller werden jeweils 7 Tage 
vor dem Lohnverarbeitungsdatum informiert, damit die Inkonvenienzen rechtzeitig freigegeben werden 
können. 
 

 
                                                                               Grün: Die Inkonvenienzen sind freigegeben 

  

Unter dem Menü «Extras» / «Logout» verlassen Sie das Erfassungs-Tool wieder.  

  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
 
Frau Angela Bachmann 
Höhere Fachschule Gesundheit und Soziales 
Tel. 062 200 21 83 
Email: angela.bachmann@hfgs.ch 

 
 
Bei Abwesenheit von A. Bachmann wenden Sie sich an: 
 
Frau Priska Paulin 
Höhere Fachschule Gesundheit und Soziales 
Tel: 062 200 21 51 
Email: priska.paulin@hfgs.ch  
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